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Tobias W. Donath, Daniel Viain & Simone Schneider

Artenreiches Grünland: ökologischer und 

landwirtschaftlicher Wert 

-

Futteranalysen luxemburgischer 

Extensivwiesen

Extensive Grünlandnutzung am 

Hessischen Oberrhein:

• 1 (– 2) Schnitte pro Jahr

• Erster Schnitt ab Anfang Juni

• Keine Düngung

Auenwiesen
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Extensivwiesen - Luxemburg

• 70 000 ha Grünland davon 18 000 ha artenreiches, extensives 

Wertgrünland

• 4 000 ha nach Artikel 17 geschützte Biotope u. Kategorie A, B 

• 14 000 ha in Kategorie C 

Futteranalysen - Wiesen

• Flächen unter Vertragsnaturschutz → 1. Schni7 nicht vor 15. Juni, keine 

Düngung

• seit 2001 fast kontinuierliche Beprobung; allerdings mit Wechsel der 

Flächen → 207 „Flächen“

→ 1. Schni7 ± 15. Juni

→ 2. Schni7 August/September

• Beprobung von 5 m² vor Schnitt durch SICONA

Magere Flachlandmähwiesen

Simone Schneider
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Sumpfdotterblumenwiesen

Simone Schneider

Pfeifengraswiesen

Simone Schneider
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Die Ergebnisse der Studie 

wurden in der Online-

Version des Vortrages 

gekürzt (wegen geplanter 

Veröffentlichung). 

Ertrag
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Ertrag - Gesamt

Rückgang des TM-Ertrages ≈ 30 % 

Artenvielfalt vs. Produktivität – Buckel-Model
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Ertrag

Bedeutung des 1. Schni7es steigt: 70% → 75 %

→ evtl. Folge der Aushagerung, sowie Zunahme der Wi7erungseinflüsse

Rohprotein – 1. Schnitt

Rohproteingehalte stabil – typisches Niveau für extensiv genutzte Wiesen –

Einsetzbarkeit GF ↓
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Zusammenfassung

• Rückgang der Gesamterträge

• Bedeutung des 1. Aufwuchses nimmt zu

• Futterqualität bleibt stabil

• Typische Ertragsniveau und Futterqualitäten für extensive Wiesen

• Einsatz als Grundfutter möglich

→ Jungvieh, trockenstehende Kühe, Schafe, Pferde

→ eine Fu7erkomponente

Dank an die SICONA-Mitarbeiter, die über die vielen Jahre die 

Futteranalysen genommen haben sowie an die Landwirte, die 

die Flächen bewirtschaften.
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